
 Eisenburger Blättle                                                                          1                                                     August/September 2011 

 

 

 

Ausgabe 181/182               August/September 2011 
 

 

Liebe Eisenburger,  
 
die Sommerferien sind da. Darum erscheint unser Eisenburger Blättle 
auch für 2 Monate.  
 
Genießen Sie die Ferien in Eisenburg oder überall da wo sie Ihren Urlaub 
verbringen. 
 
Eine schöne Sommerzeit, herrliches Wetter, gute Erholung und vieles 
mehr wünscht Ihnen das Eisenburger Blättle. 
 
 
Bis zur nächsten Ausgabe,  

Ihr Raimund Rau 
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Im August/September 2011 finden in 
Eisenburg folgende Ereignisse statt 

 
 

Datum  Veranstaltung/Fest Verein/Gruppe 
03.08. 19.00 Uhr Hl. Messe Kath. Kirche 
10.08. 19.00 Uhr Hl. Messe (Eugen und Maria 

Schobloch mit Maria König) 
Kath. Kirche 

13.08. 18.00 Uhr Fatima-Rosenkranz Kath. Kirche 
14.08. Evang. Gottesdienst – Pfarrer Matthes Evangl. Kirche 
14.08. 19.00 Uhr Vorabendmesse zu Mariä 

Himmelfahrt (Lebende und Verst. unserer 
Pfarrgemeinde) 

Kath. Kirche 

17.08. 19.00 Uhr Hl. Messe (Gottfried Schedel, Uli 
Stumpf und Babette Dacher) 

Kath. Kirche 

24.08. 19.00 Uhr Hl. Messe (Gottfried Schedel, Uli 
Stumpf und Babette Dacher) 

Kath. Kirche 

28.08. 9.00 Uhr Hl. Messe (Theresia Steinacher / 
Eltern Gantner, Resi Heinle u. Verst. Kirchner / 
Hans u. Theresia Eggensberger, Anna u. Ru-
dolf Pausch, Herbert Winkel, Konrad Hacker 
und Peter Unterweger) 

Kath. Kirche 

07.09. 19.00 Uhr Hl. Messe (Josefa u. Eugen 
Immler mit Eltern Zillenbiller) 

Kath. Kirche 

10.09. Weinfest am Weinmarkt 
Stadtfest 
Altstadt Trödelmarkt 

Memmingen 

11.09. Evang. Gottesdienst –  
Pfarrerin Harnisch 

Evangl. Kirche 

11.09. 19.00 Uhr Hl. Messe Kath. Kirche 
13.09. 18.00 Uhr Fatima-Rosenkranz Kath. Kirche 
14.09. 19.00 Uhr Hl. Messe Kath. Kirche 
21.09. 19.00 Uhr Hl. Messe (Aloisia u. Ferdinand 

Prinz) 
Kath. Kirche 

25.09. Erntedankfest im Stadtpark Obst u. Gartenbauv. 
25.09. 9.00 Uhr Hl. Messe (Lebende und Verst. 

unserer Pfarrgemeinde) 
Kath. Kirche 

28.09. 19.00 Uhr Hl. Messe Kath. Kirche 
 

* Da die Gottesdienste wegen der Renovierung der Kapelle im Rad- und 
Sportvereinsheim oder im Freien gefeiert werden, können sich Änderun-
gen ergeben.  Änderungen vorbehalten ! 
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Neues vom RSV:  
 

Einladung 
 
Die Jugendgruppe trifft sich jeden Freitag 15.00 Uhr am oder im Vereins-
heim vom Rad-und Sportverein zu 
 

Sport- Abenteuer- Unterhaltung 
 

Aber nur wer auch regelmäßig dabei ist, kann und 
darf auch die Events (Grillabend mit Lagerfeuer, 
Weinernte mit Verarbeitung usw.) mitmachen. 
 
Die Jugendgruppe ist bei den Vereinen Obst und 
Gartenbau sowie Rad und Sportverein angesie-
delt.  
Beachtet auch den Aushang am RSV-Heim 
 
 

Einblick in die RSV Gruppen 
 

heute: Krafttraining & Fitness 
mit Herbert Wassermann: 

 
Das Krafttraining mit Herbert Wassermann stößt auf großes Interesse bei 
Mitgliedern und Eisenburger(in). Zweimal in der Woche Montag & Mitt-
woch ab 19:00 Uhr findet ein breites  Fitnessprogramm mit Herbert 
Wassermann statt. Es wird dabei geachtet das jeder Teilnehmer richtig 
und effektiv trainiert. Am Anschluss an das Training ist ein gemütliches 
Beisammensein in der „Fitness – Bar“ gegeben. Gerne dürfen auch Inte-
ressierte zu unserer Gruppe dazu kommen. 
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Vorabinformation 
 
 
 
 
Wenn der Wein gereift und gelesen ist 
wollen wir am 1. Oktober 2011 
im/am/beim Weinberg unser diesjähri-
ges Weinfest feiern. 
Da es für diese Ausgabe noch zu früh 
ist, den genauen Lesetermin für unseren 
hervorragenden Eisenburger Wein zu 
kennen, müssen wir diesen Termin nur 
unter Vorbehalt bekanntgeben. 
 
Es werden wieder gute Weine und auch 

Köstlichkeiten für den Magen angeboten. Auch eine passende Musik wird 
aufspielen. 
 
Genaueres erfahren Sie in der Oktoberausgabe des Eisenburger Blättles 
und natürlich noch viel früher im „NEUEN SCHAUKASTEN“ beim RSV 
Heim.  
 
Sie finden unsere neuen Informationkasten direkt unterhalb der neuen 
Treppe zur Kapelle auf der nördlichen Seite. 
 
 

Mit sportlichem Gruß Ihr Rad- und Sportverein Eisen burg 
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Nächste – Ausgabe 
 

Die nächste Ausgabe Oktober  2011 soll Ende September wieder in Ei-
senburg verteilt werden. Wir bitten alle, die Texte, Wünsche, Anregungen 
usw. für diese Ausgabe haben, um Abgabe der Unterlagen auf CD oder 
besser per Email raimundrau@web.de bis spätestens zum 15.09.11, bei 
Raimund Rau in der Südweststr. 32.  �: 81158. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Unter www.eisenburger-blaettle.de   
finden Sie unser Blättle auch in Farbe. 
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16. Dorfschießen 2011 
 
Mit einem zünftigen Grillfest bei der Siegerehrung wurde die diesjährige 
Dorfmeisterschaft beendet. Sogar der Wettergott hatte ein Einsehen und 
ließ erst zu fortgerückter Stunde ein paar Tropfen fallen. Nachdem die 
meisten Anwesenden ihren ersten Durst und Hunger gestillt hatten, ver-
kündete Schützenmeister Werner Brunner die mit Spannung erwarteten 
Ergebnisse: 
 
Es siegten in der Mannschaftswertung: 
 

1. „Kaukau“ mit den Schützen 
 

Doll Bianca  97  Ringe 
Doll Melanie  91   
Aktepe Serkan  90 
Adler Uli    90 
zus.    368  Ringe 
 
2. „Die wilden Hühner“ 

 
Zink Monika  96  Ringe 
El Abed Susanne 94  
El Abed Celina  89 
Zink Alicia   83 
zus.     362  Ringe 

 
3. „Jugendfeuerwehr Eisenburg“ 

 
Demmeler Manuel 56  Ringe 
Schatz Sebastian 46 
Schedel Markus  36 
Sattler Valentin  34 
zus.     172  Ringe 

 

Schützenverein Eichenlaub 

Eisenburg e.V. 
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Natürlich haben wir auch einen neuen Dorf-
könig, in diesem Falle eine „Dorfkönigin“ und 
zwar: 

 „Bianca Doll“ 
 
und um die geforderte Frauenquote in unse-
rem Land zu erfüllen, setzte sich auch eine 
Jugenddorfkönigin durch; nämlich: 
 

 „Celina El Abed“ 
 
Unseren besten Glückwunsch den beiden Regentinnen. 
Wir möchten uns bei allen Teilnehmern recht herzlich bedanken und na-
türlich zu ihren Leistungen gratulieren.  
 
Und nun noch eine Berichtigung zum letztjährigen Dorfschießen. Die Ju-
genddorfkönigin 2010 war natürlich nicht Len Doll, sondern Lia Doll. Wir 
bitten den Fehler zu entschuldigen. (Wird nicht mehr vorkommen). 
 

Ein „Gut Schuß“ und einen schönen Restsommer wünscht Ihnen allen: 
 

Ihr Schützenverein Eisenburg e.V. 
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Kindertagesstätte Eisenburg 
 
 

 

 

 Ausflug nach Eschers 

Liebe Leserinnen und Leser. In der letzten Ausgabe berichteten wir über 
unsere Aufführung des Theaterstückes Arche Noah. Passend zu dem 
Stück wurde viel in den Gruppen gemacht. Es wurde die Geschichte vor-
gelesen, Schiff und Tiere zum nachspielen bereitgestellt und vieles mehr. 
Um dieses Thema schön abzuschließen und als Anerkennung für die ge-
lungene Theateraufführung, machte sich die ganze Kindertagesstätte am 
16.05.11 auf den Weg nach Eschers (bei Obergünzburg), um die Arche, 
die dort im Fluss aufgebaut ist zu erkunden. 

In Kleingruppen vom 
Personal begleitet er-
forschte man selbst-
verständlich auch die 
anderen Waldstationen, 
die es gab. Die Spiel-
möglichkeiten waren 
sehr abwechslungsreich. 
Sie reichten vom Fühl-
memory über ein 
Waldtelefon bis zur Seil-

bahn. Es war für die Großen und die kleinen Kinder vieles geboten. 
Nach ausgiebiger Erkundung waren einige Kinder so müde, dass sie auf 
der Heimfahrt im Bus ein „Nickerchen“ machten. Für alle Kinder und auch 
für uns, war es ein sehr lustiger, ereignisreicher und schöner Tag! 
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Die Vorschulkinder bei der Eisenburger Feuerwehr zu  Besuch 

Mit vielen Fragen im Bauch und etwas aufgeregt machten sich die Vor-
schulkinder am 31.05.11 auf den Weg, um die Eisenburger Feuerwehr zu 
besuchen. Dort angekommen erwartete die Kinder ein interessanter und 
abwechslungsreich gestalteter Nachmittag.  
Die Kinder durften in die Kleidung eines Feuerwehrmannes schlüpfen, lö-
schen üben und fanden durch Experimente heraus, welche Materialien 
brennen. Außerdem wurde genau nachgeforscht, was in einem Feuer-
wehrauto alles drin sein muss und eine Probefahrt wurde auch gemacht.  
Wir bedanken uns noch einmal bei der Feuerwehr für einen absolut ge-
lungenen Nachmittag! 

Die 3. Kindergartengruppe 
kommt... 

Auf Grund der vielen Anmeldungen 
gibt es von Sep. 2011 bis Aug. 
2012 als Übergangslösung bei uns 
in der Kindertagesstätte eine dritte 
Kindergartengruppe. Nach diesem 
einen Jahr wird die Sternchengrup-
pe dann wieder geschlossen und 
die Kinder werden in die bereits be-
stehenden Gruppen aufgeteilt. Wir 

freuen uns jetzt schon auf die vielen neuen Kinder und Eltern! 
 

Äpfel sammeln für die Kindertagesstätte 

Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen. Bald ist es wieder so weit: Der 
Herbst kommt und mit ihm die Erntezeit. Auch in diesem Jahr wird die Ki-
ta wieder fleißig Äpfel sammeln, um ein Saftguthaben von der 
Getränkefirma Danner zu erhalten. Unser Getränkelieferant Herr Danner 
würde sich dieses Jahr wieder beteiligen und eine große Obstkiste bereit-
stellen und auch abholen. Auch hier gilt: Umso mehr, umso besser! Wenn 
sie mithelfen wollen, indem sie ihre Apfelbäume zur Verfügung stellen, 
Äpfel liefern oder uns beim Pflücken helfen können, melden sie sich bitte 
bis zum 14. September 2011 in der Kindertagesstätte Eisenburg (Tele-
fonnummer: 2247). Vielen Dank im Voraus und eine schöne, erholsame 
und hoffentlich sonnige Sommerzeit wünschen ihnen alle Kinder und das 
Team der Kindertagesstätte Eisenburg. 
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Eisenburger Rezepte 
 
Heute möchten wir Sie mit einer kleinen Erfrischung 
für heiße Sommerabende oder feurige Grillpartys in-
spirieren.  
 
 

Mariannes Mariannes Mariannes Mariannes     
WeizenbowleWeizenbowleWeizenbowleWeizenbowle    

    
Zutaten Zutaten Zutaten Zutaten     

 

    
1 Flasche Sekt1 Flasche Sekt1 Flasche Sekt1 Flasche Sekt    

2 Dosen 2 Dosen 2 Dosen 2 Dosen     
Ananas Ananas Ananas Ananas     

in in in in StStStStüüüückenckenckencken    

3 l 3 l 3 l 3 l     
WeizeWeizeWeizeWeizennnnbierbierbierbier    

 
Alle Zutaten in einen Bowlentopf gießen und vorsich-
tig umrühren. Danach ausreichend ziehen lassen. 
 
Auf Ihr Wohl. 
 

Prost wünscht Marianne  

 
 

 

 
 



 Eisenburger Blättle                                                                          11                                                     August/September 2011 

 

 
 
 

 
 
 

Eisenburger Geschichtle" 
 
 
 
 

von Reiner Laufer 
 
 
 
 

Christoph Settelin, 
 
einziger Sohn der Frau Elisabeth Besserer, vereinigt nun das bisher 
gemeinsam gehandhabte Zepter wieder, allerdings als letzter Settelin auf 
Eisenburg, in einer Hand, und zwar führt er es mannhaft. Er bringt die 
Verhandlungen, betr. die Landeshoheit in der Herrschaft, gegen die 
Landvogtei zu seinen Gunsten zum Abschluß. (Hierüber aber später). Er 
macht dazu eine glanzvolle Eroberung, indem er teils durch Erbschaft, 
teils durch Kauf die Herrschaft Fellheim an sich bringt. Er war nach 
R.v.M.69 mit Anna von Graneck vermählt. Dies dürfte wieder einer der 
vielen Lesefehler sein. Denn Ferdinand von Settelin wie die Annales 
Biberacenses berichten übereinstimmend, -und auch sonst ist es 
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wahrscheinlicher-, von einer Anna Agnes Kraußin. Das genannte 
Ritterlehen war an ihn 1530, wenigstens teilweise, durch seine Mutter 
gekommen. Die vorgenannte Quelle weiß zu sagen, daß als ältester 
Vasall, in dessen Hände es war, Heinrich Besserer, Patrizier zu 
Memmingen, um 1466 bekannt ist. Nach dem „Urkundenband zur 
kommissionellen Untersuchung über das Ritterlehen Fellheim III“ wurde 
Christoph am 22.6.1536 mit „dem andern halben Teil an vier Fünfteilen an 
Gerichten, Zwingen und Bännen in dem Weiler Velheim, auch den andern 
dritten Teil an allen gelegenen Gütern und Gülten zu Velheim, 
ausgenommen zwei Höfe, die dem Abt zu Ochsenhausen, und einem 
Hof, den Frauen von Gutenzell gehörig, belehnt“. 
 
Am 20.12.1542 schenkt Christoph der Letzte seinem lieben Schwager 
Lutz von Freyburg, Inhaber von Grünenfurth, einen Brunnenfluß von der 
Riedhalde mit der Erlaubnis, eine geschlossene Brunnenstube zu 
machen und Deichel nach Grünenfurth zu legen. Dieser Schwager kauft 
dann auch 1545 vom Konvent zu Roth und „dem rechten regierenden 
Grund- und Gerichtsherrn von Eisenburg“ je den halben Teil alles 
Zehenten „zum Grünenfurth“ um je 21 pf.hl., ferner um 55 fl von Michael 
Hummel in Amendingen 2 Jauchert Ackers im oberen Esch dortselbst. 
Hingegen gab es bald darauf zwischen beiden Schwägern große 
Differenzen, einmal wegen der Mühle zu Amendingen, dann wegen des 
Weinschenkens in Grünenfurth. Zu letzterem Punkt wird beschlossen daß 
die Inhaber von Grünenfurth von allem Wein, den sie daselbst schenken, 
den Zoll in der Waage zu Memmingen zahlen sollen. Inzwischen stirbt 
Christoph; der Vogt von Ochsenhausen, Hans Konrad v. Bodmann, dann 
Hans Hartlieb gen. Wallsporn, Bürgermeister und Kaspar Besserer, des 
Rats, vertragen 1554 die Nachfolger Christophs, Macharius (Reichsvogt 
von Radolfzell), auch Mattherius bezeichnet, und Sebastian von Reichlin 
einerseits mit Lutz v. Freyburg zu Grünenfurth andrerseits dahin, daß 
gedachter Lutz, seine Erben und Nachkommen den Inhabern, 
Zugehörigen und Bewohnern von Grünenfurth wohl Wein ausschenken 
mögen und darinnen tun und handeln als wie in andrem ihrem Eigentum. 
 
An der Pfarrkirche zu Amendingen war zu finden: „Anno Domini 1553 auf 
den 12. tag des Monats septembris starb der edel unnd vest Christoph 
Soethelin zu eyssenburg, dem gott gnadig sey unnd unns allen Amen.“ 
Die Bemerkung hierzu von in Dr. Schorers genealogischen Nachrichten 
(Bibliothek Illerfeld) „Aequinoctii die“ erinnert uns an die damals noch 
geltende Julianische Zeitrechnung. Gen. M. Hat natürlich wieder das Jahr 
1533 und gibt an, daß Christoph seinem Tochtermann Reichlin das Gut 
Eisenburg durch seine Erbtochter um 25000 fl hinterläßt, wozu damals 
Amendingen, Trunkelsberg, Schwaighausen, auch Grünenfurth (?) und 
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Unterhart gehörten. In Wirklichkeit verhielt sich der nicht ganz glatt 
verlaufene Erbfall nach R.v.M. so: 
 
Macharius von Radolphzell, der eine Schwiegersohn des letzten Settelin 
auf Eisenburg, zeigte am 27.1.1554 von Eisenburg aus dem Lehenhof 
Kempten an, daß die von demselben zu Lehen rührenden Güter, Gülten 
etc. erbschaftsweise auf seines Schwagers Reichlin Hausfrau Anna 
Settelin und deren Kinder gefallen seien und bittet deshalb, dieselbe 
damit zu belehnen, was am 25.1.1555 geschieht („Urkundenband“). In der 
Registratura finden sich nun 2 Kaufbriefe verzeichnet, Nr. 9-10 vom 3. bis 
25.10.1555, an welchen Tagen Sebastian je den halben Teil von 
Eisenburg „erkauft“ habe. Das Rätsel löst sich durch folgenden Vertrag 
aus den mehrerwähnten Annalen (vermittelt durch F.v.S. in G.): 
 
Nach Ableben Christophs haben sich zwischen dessen Wittib und 
Tochtermännern unterschiedliche Traktate und Handlungen begeben, wie 
„summariter“ hiernach folgt: 
 

• Ist der Witib Frau Agnes Settelin, geb. Kraussin ein Leibgeding 
verordnet worden, daß sie nämlich in der Behausung zu 
Memmingen wohnen, jährlich 300 fl an Geld, 1 Fuder Wein, 3 
Malter Roggen, 1 Malter Korn, 1 Malter Haber empfangen soll. 

 
• Ist das Gut Eisenburg samt aller Zugehörd von den Unterhändlern 

im 1. Jahr nicht, dann per 18000 fl ceßiert,aber hernach von 
Sebastian Reichlin per 25000 f angenommen und Macharius Vogt 
um den halben Anteil mit 12500 fl hingewiesen worden. 

 
• Das Dorf Fellheim war nicht in Teilung zu bringen, denn erstlich 

ward es von Sebastian mit Bewilligung seines Schwagers (soll wohl 
Schwiegervater heißen!) noch bei dessen Lebzeiten erbaut „und 
dann der Schwester solch dorff ihme aus besonders geneigtem 
Willen praelegirt und zum voraus verhofft hat.“ „Jedoch er 
(Sebastian) dessenwegen umb erhaltung besserer schwägerschaft 
den Miterben fl 3000 über gepflogene Unterhandlung compensirt 
und quitt gemacht hat“ (in unserem Deutsch: Die Schwester von 
Sebastians Frau hat ihm „freiwillig“ Fellheim im voraus abgetreten, 
bzw. zugesprochen und er hat dafür fl 3000 dem Schwager 
überwiesen). 

 
• Ist zu wissen, daß Machariy Vogts Hausfrau ihres Vaters Todfall 

nicht erlebt, sondern die einzige hinterlassene Tochter Anna (wohl 
Anna Agnes) „transmittiert“ hat, welche hernach im 17. Jahr ihres 
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Alters mit Hans Gaudenz v. Raittenau bei Bregenz verehelicht 
wurde. 

 
• Zeugen dieser Handlung waren: Hans Konrad von Bodmann zu 

Methingen, Christof von und zu Homburg, Klemens Reichlin zu 
Meldeck , Geh. Rath zu Ueberlingen, Jakob R.v.M., Bürgermeister 
zu Ravensburg (Bruder des Inhabers der Eisenburg und beide 
Söhne des Kilian R.v.M.) usw. 

 
 
 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 

Zu Verkaufen 
 
Abzugeben direkt bei Fam. Link, Amendinger Str. 4, Tel: 08331/497040 

 
"Fleisch von freilaufenden Weidemilchlämmer 
(küchenfertig - zerteilt nach Kundenwunsch) 
nach Vorbestellung"   8,00 €/kg 
 
 
 
 
 
Fangfrische Dt. Flusskrebse  Stück 2 € 
 
Die Besonderheit z.B. für Ihr Festessen od. Ihre 
Grillparty. Nur nach Vorbestellung 
 
 
 
Schafshartwurst 
Ca. 500 g Stange       6,50 € 
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Alles aus einer Hand: 
 
• Wollen Sie Ihre Räume renovieren? 
• Muss der Fußboden erneuert werden? 
• Braucht Ihr Fenster ein neues Kleid?  
• Ist Ihr Sofa oder Ihre Eckbank zerschlissen? 
• Soll ein Sonnenschutz angeschafft werden? 

 

Wir sind gerne für Sie da und beraten Sie fachmännisch.  
Bei uns finden Sie für jeden Bereich eine große Auswahl 
___________________________________________________________________________________________________ 
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